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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor und

Herrn Abgeordneten Frank Scheermesser (AfD)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t wo r t

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/22860

vom 3. Juni 2025

über Schwimmbusse und Schwimmunterricht im Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg

_____________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:

Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener

Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte

Antwort bemüht und hat daher den Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg um Stellungnahme

gebeten, die bei der nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

Sie wird in der Antwort an den entsprechend gekennzeichneten Stellen wiedergegeben.

1. Wie viele Kinder aus dem Bezirk haben in den letzten Jahren den Schwimmunterricht absolviert?

Zu 1.:“ SJ 2024/2025 waren es 2461 Schülerinnen und Schüler (SuS).

SJ 2023/2024 waren es 2422 SuS. SJ 2022/2023 waren es 2316 SuS.“
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2. Wie viele Kinder besuchen derzeit im Bezirk die dritte Klasse und müssen demnach am obligatorischen

Schwimmunterricht teilnehmen?

Zu 2.: „Laut der Schülerzahlstatistik aus dem Oktober 2024 besuchen 2.604 SuS die 3.

Klasse im Bezirk.“

3. Welche Kosten entstehen aktuell und entstanden in den letzten zehn Jahren für den Einsatz von
Schwimmbussen im Bezirk? Bitte in absoluten Zahlen und relativen Zahlen pro Schüler auflisten.

Zu 3.: „Tabelle 1 – Übersicht Kosten Schwimmbus

Jahr SuS Gesamtkosten Kosten je SuS
2016/17 2.339 177.010 € 76 €
2017/18 2.348 153.726 € 65 €
2018/19 2.364 175.181 € 74 €
2019/20 2.299 120.662 € 52 €
2020/21 2.399 111.925 € 47 €
2021/22 2.483 231.959 € 93 €
2022/23 2.549 206.927 € 81 €
2023/24 2.470 241.592 € 98 €“

4. Wann wird im Bezirk ein Schwimmbus eingesetzt und wann nicht? Welche Kriterien (z. B. Entfernung in
Kilometern, Anreisezeit mit dem ÖPNV laut Google-Maps, etc.) werden bei der Bereitstellung zugrunde

gelegt?

Zu 4.: „Schulen, die fußläufig weniger als 1,5 km von der jeweiligen Schwimmhalle

entfernt sind, erhalten i. d. R. keinen Bustransport.“

5. Welche Schulen im Bezirk können aktuell einen Schwimmbus nutzen und wie weit sind die Anfahrtswege in
Minuten und in Kilometern?

Zu 5.: „

 02G32 Clara Grunwald Grundschule 1,5 km 5 Minuten Fahrzeit
 02K05 Schule am Königstor 4,9 km 16 Minuten Fahrzeit
 02G14 Galilei Grundschule 1,6 km 6 Minuten Fahrzeit
 02G35 Rosa Parks Grundschule 3 km 11 Minuten Fahrzeit
 02K04 Bergmannkiez Gemeinschaftsschule (Mittelstufe) 1,5 km 3 Minuten

Fahrzeit
 02G29 Heinrich Zille Grundschule 3,0 km 9 Minuten Fahrzeit
 02G19 Fanny Hensel Grundchule 2,0 km 8 Minuten Fahrzeit
 02G09 Zille Grundschule 6,9 km 21 Minuten Fahrzeit
 02S01 Temple Grandin Schule 5,5 km 19 Minuten Fahrzeit
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 02G31 Adolf Glaßbrenner Grundschule 3,8 km 15 Minuten Fahrzeit
 02G20 Bürgermeister-Herz-Grundschule 5,1 km 19 Minuten Fahrzeit
 02S06 Liebmann Schule 5,0 km 21 Minuten Fahrzeit
 02G13 Charlotte Salomon Grundschule 4,0 km 13 Minuten Fahrzeit
 02G12 Kurt-Schumacher Grundschule 5,1 km 23 Minuten Fahrzeit
 02G18 Nürtingen Grundschule 7,5 km 30 Minuten Fahrzeit
 02G06 Emanuel Lasker Schule 10,9 km 31 Minuten Fahrzeit
 02G23 Fichtelgebirge Grundschule 7,1 km 25 Minuten Fahrzeit
 02G07 Ludwig Hoffmann Grundschule 5,2 km 19 Minuten Fahrzeit
 02S02 Gustav Meyer Schule 5,7 km 24 Minuten Fahrzeit
 02G02 Hausburg-Schule 5,2 km 19 Minuten Fahrzeit
 02G11 Thalia-Grundschule 8,3 km 26 Minuten Fahrzeit
 02G36 Blumen Grundschule 3,8 km 15 Minuten Fahrzeit
 02G10 Modersohn Grundschule 6,7 km 22 Minuten Fahrzeit
 02S03 Margarethe von Witzleben Schule 4,0 km 16 Minuten Fahrzeit
 02G27 Hunsrück Grundschule 6,2 km 27 Minuten Fahrzeit
 02G34 Jane Goodall Grundschule 6,3 km 21 Minuten Fahrzeit
 02G26 Lemgo Grundschule 6,9 km 26 Minuten Fahrzeit
 02G04 Pettenkofer Grundschule 6,7 km 23 Minuten Fahrzeit
 02G01 Spartacus Grundschule 4,0 km 18 Minuten Fahrzeit
 02G37 37. Grundschule 4,0 km 17 Minuten Fahrzeit
 02G24 Otto Wels Grundschule 2,0 km 11 Minuten Fahrzeit
 02G08 Grundschule am Traveplatz 6,3 km 22 Minuten Fahrzeit
 02G22 Jens Nydahl Grundschule 3,1 km 15 Minuten Fahrzeit
 02G03 Justus von Liebig Grundschule 5,9 km 21 Minuten Fahrzeit
 02G33 Aziz-Nesin-Grundschule 3,2 km 16 Minuten Fahrzeit“

6. Für welche Schulen ist jüngst die Möglichkeit, einen Schwimmbus zu nutzen, weggefallen und warum? Hat

sich die Versorgungslage mit Schwimmflächen in der näheren Umgebung verbessert oder erfolgte die
Einstellung dieses Angebots allein aus Kostengründen? Wie viele Kosten konnten dadurch eingespart

werden?

Zu 6.: „Im Schuljahr 2024/2025 nutzen 2 Schulen nicht den Schwimmbus, da sie den Weg

zum Schwimmbad zu Fuß zurücklegten. Hierbei handelt es sich um die 0G21

Reinhardswald Grundschule sowie die 02K02 Carl von Ossietzky-Gemeinschaftsschule.

Diese beiden Schulen nutzten im Schuljahr 2023/2024 noch das Stadtbad Mitte „James

Simon“. Die Streichung des Schwimmbus hatte keine finanziellen Gründe, sondern lässt

sich damit begründen, dass seit dem Schuljahr 2024/2025 das Hallenbad Kreuzberg

wieder genutzt werden kann, womit sich die Versorgung mit Schwimmflächen im Bezirk

Friedrichshain Kreuzberg verbesserte. Derzeit steht überhaupt nur das Interimsbad am
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Standort Prinzenbad als einzige Schwimmhalle in Friedrichshain-Kreuzberg zur

Verfügung.“

7. Wie lang ist die effektive Wasserzeit beim Schwimmunterricht der Schulen im Bezirk? Bitte um

schulscharfe Angaben.

Zu 7.: „Die Schwimmzeiten der Schulen betragen jeweils 40 Minuten pro Einheit. Es

bestehen zwischen den einzelnen Schulen keine Unterschiede in der Länge der

Schwimmzeit.“

8. Welche Schule im Bezirk hat – in Minuten und in Kilometern gerechnet – die längste Anreise zum

Schwimmunterricht, welche Schule hat die kürzeste?

Zu 8.: „Den kürzesten mit dem Schwimmbus zurückgelegten Weg zum Schulschwimmen

haben die beiden Schulen 02G32 Clara Grunwald Grundschule und die 02K04

Bergmannkiez Gemeinschaftsschule (Mittelstufe) mit einer Entfernung von 1,5 Kilometer

zum Schwimmbad. Die 02G21 Reinhardswald Grundschule sowie die 02K02 Carl von

Ossietzky Gemeinschaftsschule, welche den Fußweg nutzen, haben einen Weg von

1,3 km von der Schule zum Schwimmbad zurückzulegen. Den längsten Weg zum

Schulschwimmen hat die 02K06 Emanuel Lasker Schule mit einem Weg von

10,9 Kilometer pro Strecke.“

9. Welche Unternehmen übernehmen den Transport der Schüler mit dem Schwimmbus im Bezirk und über
welche Laufzeit gehen die geschlossenen Verträge?

Zu 9.: „Die Beförderung der SuS zum Schwimmen wird von der Firma „Elitebus“

übernommen. Die Ausschreibung läuft noch für das Schuljahr 2024/2025 und für das

Schuljahr 2025/2026 wird gerade neu ausgeschrieben.“

10. Welche Schwimmhallen werden aktuell für die Schüler aus dem Bezirk für den Schwimmunterricht

genutzt? Welche davon liegen nicht im Bezirk?

Zu 10.: „

 Schwimmbad Fischerinsel (Mitte)
 Hallenbad Kreuzberg (Friedrichshain-Kreuzberg)
 Schwimmhalle Götzstraße (Tempelhof-Schöneberg)
 Stadtbad Mitte „James Simon“ (Mitte)“
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11. Welche Schwimmhallen werden aktuell saniert oder sind aus anderen Gründen nicht für den schulischen

Schwimmunterricht nutzbar?

Zu 11.: „Das Wellenbad am Spreewaldplatz wird gerade kernsaniert und ist deshalb nicht

für den Schulbetrieb nutzbar. Laut aktuellen Plänen soll das Bad im Jahr 2027

wiedereröffnet werden. Das Schwimmbad in der Holzmarktstraße im OT Friedrichshain

wird abgerissen und mit größerer Wasserfläche neu gebaut. Die Eröffnung ist für 2029

geplant. Das Kreuzberger Baerwaldbad ist 2017 vom Netz gegangen und hat derzeit

keine Perspektive hinsichtlich der Wiederinbetriebnahme als Schwimmbad.“

12. Welche neuen Schwimmhallen sind im Bezirk derzeit im Bau oder in Planung und wie ist der aktuelle

Sachstand?

Zu 12.: „Siehe Antwort zur Frage 11.“

13. Wie bewertet das Bezirksamt die aktuelle Versorgung mit Schwimmflächen für das Schulschwimmen und

für das Schwimmen allgemein?

Zu 13.: „Der Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg hat aufgrund seiner Zentralität ein massives

allgemeines Sportflächen- & spezifisches Schwimmhallendefizit. Die aktuelle Situation

kann sowohl in Bezug auf das Schulschwimmen als auch in Bezug auf das

Vereinsschwimmen und das öffentliche Schwimmen als katastrophal bezeichnet werden.

Positiv zu nennen ist die Perspektive der Wiedereröffnung des Spreewaldbades in 2029

und des Bades in der Holzmarktstraße in 2029, das deutlich mehr Wasserfläche bieten

wird als früher. Bis dahin bleibt es allerdings bei der katastrophalen Situation.“

14. Welche besonderen Anforderungen muss ein Schwimmbad erfüllen, um für das Schulschwimmen

geeignet zu sein? Welche alternativen Schwimmflächen, die z. B. von privaten Anbietern unterhalten

werden, könnten im Bezirk für das Schulschwimmen akquiriert werden?

Zu 14.: „Damit eine Schwimmhalle für den Schulunterricht geeignet ist, sollte sie über ein

mindestens 25 Meter langes Becken verfügen, idealerweise mit abgetrennten Bahnen.

Eine Wassertiefe von mindestens 2 Metern ist notwendig, um sicheres Springen und

gezieltes Techniktraining zu ermöglichen. Besonders dringend ist zudem der Zugang zu

einem separaten Nichtschwimmerbecken, da viele Kinder zunächst grundlegende

Wassergewöhnung und Schwimmfähigkeit erlernen müssen.

Darüber hinaus sind ausreichend separate Umkleidebereiche für Schulklassen sowie eine

gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln bzw. Schulbussen entscheidend.
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Auch feste, verlässliche Nutzungszeiten sind wichtig für einen geregelten

Unterrichtsbetrieb.“

Berlin, den 26. Juni 2025

In Vertretung

Christina Henke

Senatsverwaltung für Bildung,

Jugend und Familie
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